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Begründung der Kostenüberschreitung im Korridor gemäß
§ 179 SGB III i. V. m. § 3 Abs. 3 und 4 AZAV
|_| bis 25 % über B-DKS	 
Bitte für jede einzelne Maßnahme ausfüllen
Eine Bearbeitung ist nur bei Vorlage vollständiger Unterlagen möglich.
	Kontaktdaten des Maßnahme-/ Weiterbildungsträger

	Trägername:
	     

	Ansprechpartner:
	     

	Antrag Nr.:
	                    Lfd. Nr.             

	
	




	1. Bewertungsgegenstand der Kostenvorlage

Diese Informationen benötigt Kiwa ZERTPUNKT zusätzlich zur vollständigen Maßnahmeprüfung, um Informationen zu erhalten, die eine Kostenüberschreitung des BDKS rechtfertigen. Von Kiwa ZERTPUNKT (bis 25%) und von der Bundesagentur für Arbeit (ab 25 %) werden dann das besondere arbeitsmarktpolitische Interesse und die notwendigen überdurchschnittlichen Kosten geprüft bzw. bewertet.

Es handelt sich um folgende Maßnahme:

	Maßnahmeart*:
	Maßnahme nach § 81 ff. SGB III (i.V.m. § 16 SGB II)

	Titel der Maßnahme:
	     

	Bildungs-/ Maßnahmeziel:
	     

	Abschluss:
	     

	Zielgruppe:
	     

	Maßnahmeinhalte:
	     

	Art der Durchführung:
	|_| Einzelmaßnahme                     |_| Gruppenmaßnahme

	Für wie viele Teilnehmer ist Ihre Gruppenmaßnahme konzipiert?
	   

	Unterrichts-/ Maßnahmeart:
	|_| Vollzeit          |_| Teilzeit           |_| Berufsbegleitend          |_| Coaching  
Falls Coaching angekreuzt wurde, bitte Umfang (VZ, TZ, BB, Std./Woche) angeben:
     


	Elemente der Maßnahme-durchführung:
(Mehrfachauswahl möglich)
	|_| Präsenzveranstaltung    |_| online/ virtuelle Elemente
|_| Selbstlernphasen           |_| externe Lehrgänge
|_| Berufsschulphasen        |_| sonst:      

	Systematikposition lt. 
KldB 2010
	[bookmark: Text3]     	Sonderposition:      

	B-DKS
	      EUR

	Beantragter Maßnahmestundensatz/
Unterrichtskostensatz
	      EUR

	Überschreitung des 
B-DKS in %:
	   

	Maßnahmedauer
(bei FbW inkl. Ferien)
	0 Wochen/ 0 MN-Std. pro Woche/ 
ggf. 0 Wochen/ 0 Stunden betriebliche Lernphase






Nachweis der notwendigen überdurchschnittlichen Aufwendungen
Im Rahmen Ihrer Begründung zur Kostenüberschreitung identifizieren Sie als Maßnahme-träger die besonderen Aufwendungen, also diejenigen, die jeweils oberhalb des regionalen Durchschnittswertes liegen. Dies sind auch die Aufwendungen, die im Rahmen der Zulassungsprüfung durch Kiwa ZERTPUNKT wesentlich sind. Die Norm wird dabei bestimmt durch ortsübliche, branchenübliche und allgemein übliche Werte. Bitte bedenken Sie, dass Kiwa ZERTPUNKT nachvollziehen können muss, wieso Sie einen Wert als überdurchschnittlich bewerten. Entsprechende Nachweise sind zu erbringen.
	Gibt es überdurchschnittliche Aufwendungen?
	|_| Ja                            |_| Nein



	Falls ja: Legen Sie nun dar, von welchem Durchschnittswert Sie bei der/den genannten Aufwendung(en) ausgehen und wie sich diese/r zusammensetzt/ zusammensetzen. Beachten Sie bitte, dass diese Angaben durch Nachweise zu belegen sind.
Legen Sie darüber hinaus die Überdurchschnittlichkeit der von Ihnen benannten Aufwendung(en) dar. Auch diese ist/ sind durch Nachweise zu belegen.
Verfahren Sie nach diesem Muster für alle überdurchschnittlichen Aufwendungen.
     




	Falls nein: Legen Sie bitte nachvollziehbar und glaubhaft dar, welcher Umstand aus Ihrer Sicht dazu führt, dass ein Kostensatz erreicht wurde, der eine Zustimmungsentscheidung der fachkundigen Stelle bzw. der Bundesagentur für Arbeit erforderlich macht?
     



	In beiden Fällen zu beantworten: Inwiefern ist diese überdurchschnittliche Aufwendung/ Überschreitung des B-DKS in der kalkulierten Höhe zur Erreichung des Bildungs-/ Maßnahmeziels notwendig?
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